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Einleitung
Die internationale Sektion der IVSS für Prävention in der 
Bauwirtschaft (Engl. ISSA Construction/ISSA-C) wurde 1968 
gegründet und ist eine der 14 internationalen Sektionen für 
Prävention der Internationalen Vereinigung für soziale  
Sicherheit (IVSS). 
Ziel der Sektion ist die Prävention von Unfällen und Berufs-
krankheiten in der Bauwirtschaft, in dem sie Informationen 
über Best Practices im Bereich Sicherheit und Gesundheits-
schutz auf Baustellen ermittelt und verbreitet und den Ansatz 
der Vision Zero fördert. 
Die Aktivitäten der Sektion beinhalten die Organisation von 
Fachveranstaltungen, Studien sowie Podiums- und Experten-
diskussionen bei Kongressen der IVSS und internationale  
Symposien zur Prävention von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten, wie das „XXXI. Internationale Symposium der 
IVSS Sektion Bauwirtschaft“, welches den Symposien in 
Brüssel (2009) und Boston (2012) folgt und sich mit der Frage 
beschäftigt, wie wir Vision Zero in der Bauwirtschaft erreichen 
können.

Vision Zero beruht auf der Überzeugung, dass alle  
Unfälle, Krankheiten und Schadensfälle bei der Arbeit 
vermeidbar sind. Der Weg zur Verwirklichung von Vision 
Zero folgt „7 Goldenen Regeln“, die eine Präventions- 
kultur am Arbeitsplatz schaffen:

1. Leben Sie Führung – zeigen Sie Flagge! 
2. Gefahr erkannt – Gefahr gebannt! 
3.	Ziele	definieren	–	Programm	aufstellen!
4. Gut organisiert – mit System! 
5. Maschinen, Technik, Anlagen – sicher und gesund! 
6. Wissen schafft Sicherheit! 
7. In Menschen investieren – Motivieren durch Beteiligung!

http://visionzero.global/de

Ziele
Das Symposium richtet sich an internationale Bauunterneh-
mer/innen, Architekten/innen, Vertretern/innen von Behörden, 
Arbeitsschutzorganisationen, Forschungsinstitute, Universitä-
ten, Ausbildungseinrichtungen sowie Bauherren und verfolgt 
das Ziel, Best Practices im Bereich des Arbeitsschutzes auf 
Baustellen	zu	definieren	sowie	Erfahrungen,	neue	Ansätze	
und Innovationen, insbesondere im digitalen Bereich, zu dis-
kutieren und international bekannt zu machen, um so eine 
Reduzierung der Zahl der Unfälle und Berufskrankheiten auf 
Baustellen auf globaler Ebene zu erreichen und dem Ziel der 
Vision Zero näher zu kommen.

Programminformation
Das Symposium bietet die einmalige Gelegenheit, neue An-
sätze und Lösungen aus dem Bereich Sicherheit und Gesund-
heitsschutz auf Baustellen kennenzulernen.

Die	Eröffnung	des	Symposiums	findet	am	8.	Juni	um	13.30	
Uhr statt, gefolgt von einer Keynote-Präsentation und einer 
Plenarsitzung.	Zur	Begrüßung	aller	Teilnehmenden	findet	
abends ein Empfang statt. 

Breakout Sessions zu den Themen „Unfallprävention“,  
„Schulung und Bewusstseinsbildung“, „Gefahrstoffe und Ge-
sundheit bei der Arbeit“, „Innovation und neue Technologien“ 
sind	für	den	9.	Juni	2022	geplant.	Sowohl	am	Vormittag	als	
auch am Nachmittag werden zwei Breakout Sessions parallel 
abgehalten. Am Abend haben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit bei einem gemeinsamen Dinner ihre Netzwerke mit 
Experten/innen aus der ganzen Welt zu erweitern. 

Die Ergebnisse der Breakout Sessions werden am Vormittag 
des	10.	Juni	vorgestellt.	Das	Symposium	wird	mit	der	„Decla-
ration of Berlin“ abgeschlossen und endet gegen 12:00 Uhr.
Zusätzlich zu den genannten Programmpunkten gibt es eine 
Posterausstellung, ein Start-up Pitch Battle und, für eine  
begrenzte Anzahl von Teilnehmenden, die Möglichkeit zu  
technischen Besichtigungen von interessanten Bauprojekten  
in Berlin.

Die Veranstaltung wird simultan in drei Sprachen übersetzt: 
n Deutsch  n Englisch   n Französisch

http://visionzero.global/de
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Zeitplan – 8. Juni 2022

10:00 – 12:00 Uhr Registrierung

12:00 – 13:30 Uhr Mittagsimbiss

Eröffnung und Keynote-Präsentation 13:30 – 15:00 Uhr 

Eröffnung 
Prof. Karl-Heinz Noetel, Präsident ISSA-C 

Arbeitsministerium, Deutschland (angefragt)
Hauptgeschäftsführung, BG BAU, Deutschland
Internationale Arbeitsorganisation (angefragt)

Keynote-Präsentation 
Prof.	Dr.	Joachim	Breuer,	Präsident	IVSS

15:00 – 15:30 Uhr Kaffeepause

Plenarsitzung 15:30 – 18:00 Uhr 
Moderator: Ehi Iden, OSH Africa  

15:30 – 15:50 Uhr
Der aktuelle Stand in der Arbeitswelt in der Bauwirtschaft international  
Prof. Karl-Heinz Noetel, Präsident ISSA-C

15:50 – 16:10 Uhr
Vision Zero  
Bernd Treichel, ISSA 

16:10 – 16:30 Uhr
Vision Zero in der Bauwirtschaft  
Roberto Morrison, Präsident CChC, Vizepräsident ISSA-C

16:30 – 16:50 Uhr
Neue digitale Entwicklungen in der Bauwirtschaft  
Dr. Rick Rinehart, Stellvertretender Direktor CPWR, USA

16:50 – 17:10 Uhr 
Menschliche und organisatorische Faktoren, eine Notwendigkeit auf dem Weg zur  
Vision Zero 
Paul Duphil, Generaldirektor OPPBTP, Vizepräsident ISSA-C

17:10 – 17:30 Uhr
COVID-19 in der Bauwirtschaft   
Dr. Krishna Nirmalya Sen, L&T, Indien 

17:30 – 18:00 Uhr Podiumsdiskussion

19:00 – 21:00 Uhr Empfang
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Zeitplan – 9. Juni 2022

Breakout Sessions 9:00 – 12:15 Uhr

Breakout Session 1:  
Unfallprävention 
Moderator: Dr. Knut Ringen, CPWR, Vizepräsident 
ISSA-C

Breakout Session 3:  
Schulung und Bewusstseinsbildung 
Moderator: Roberto Morrison Yonge, CChC, Vizepräsident 
ISSA-C

9:00 –  
9:20 Uhr

Vision Zero – 7 Jahre unfallfrei! 
Andre Büschkes, Hans-Dieter Büschkes GmbH & 
Co.KG, Deutschland

Die Integration von Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei der Arbeit in die technische und beruf-
liche Bildung in Afrika: Erfahrungsbericht aus dem 
Senegal
Marie Diallo, Caisse de Sécurité Sociale, Senegal

9:20 –  
9:40 Uhr

„Tödliche Leiter“ – ein auslaufendes Arbeits-
mittel 
Prof. Dr. Marco Einhaus, BG BAU, Deutschland

Modernes Baumanagement – Vereinbarkeit von  
Beruf und Familie
Prof. Dr. Manfred Helmus, Universität Wuppertal,  
Deutschland  

9:40 –  
10:00 Uhr  

Schwere Unfälle vermeiden: Fokus auf  
Frühindikatoren und einer gemeinsamen  
Sichtweise, was kritische Risiken sind
Dr.	Héctor	Jaramillo,	CChC,	Chile

Wie können Arbeitnehmer motiviert werden, sicher 
und gesund zu handeln?
Philippe Villain, DEMATHIEU BARD, Frankreich

10:00 – 
10:20 Uhr

Faktoren, die zum Auftreten von Arbeits- 
unfällen auf Baustellen in Lusaka beitragen
Dr. Elizabeth Nkumbula, ENVIS Consulting Ltd, 
Sambia
P. Simutenda, University of Lusaka, Sambia
M. Zambwe, University of Lusaka, Sambia
P.C. Bwembya, Workers Compensation Fund Control 
Board, Sambia
J.	Gasana,	OSHAfrica
R. Mutemwa, University of Lusaka, Sambia

Sicherheitsmanagement für Auftragnehmer:  
Probleme und Lösungen
Dr. Mark Füllemann
Practice & Experience GmbH, Schweiz

10:20 – 
10:50 Uhr

Kaffeepause Kaffeepause

10:50 – 
11:10 Uhr

Mehr als Fahren: Nutzfahrzeuge als Arbeits-
platz und Arbeitsmittel 
Dr. Nadja Schilling, ISSA Transportation
Evelien	Jonkeren,	ISSA	Transportation
Martin Küppers, BG Verkehr, Deutschland
Bernd Hörter, BG Verkehr, Deutschland
Dr.	Jörg	Hedtmann,	BG	Verkehr,	Deutschland

Unternehmensführung und Mitarbeiterbindung
Jens-Uwe	Lutz
Dietmar Lutz Malermeister GmbH & Co., Deutschland

11:10 – 
11:30 Uhr

Sicherheits- und Gesundheitsschutz- 
koordinatoren auf Baustellen
Dr. Reinhard Obermaier, Präsident ISHCCO 

Vision Zero-Reise des IGFP - praktische Umsetzung 
für den Bausektor in Indien
Bimal Sahu, Indo German Focal Point, Indien

11:30– 
11:50 Uhr

Sicherheit in der Entwurfsphase angehen um 
Vision Zero in der Bauwirtschaft erreichen zu 
können  
Hakeem Dickson, TWPS, Nigeria

Sind „null Unfälle“ in der Bauindustrie nur ein 
Wunschtraum? Entlarvung eines Vision Zero-Leiters 
Engr.	Jamiu	Badmos,	QHSSE	Professional,	Nigeria

11:50 – 
12:15 Uhr

Diskussion Diskussion

12:15 – 
13:30 Uhr

Mittagessen Mittagessen
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Zeitplan – 9 June 2022

Breakout Sessions 13:30 – 16:45 Uhr

Breakout Session 2: 
Gefahrstoffe und Gesundheit bei der Arbeit  
Moderator: Assane Soumaré, Caisse de Sécurié  
Sociale, Vizepräsident ISSA-C

Breakout Session 4: 
Innovation und neue Technologien 
Moderator: Prof. Dr. Pieter van Gelder, TU Delft, 
Vizepräsident ISSA-C

13:30  – 
13:50 Uhr

Asbest – noch immer eine Herausforderung für 
die Bauwirtschaft  
Andreas Feige-Munzig, BG BAU, Deutschland

Neue Chancen für Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit durch Digitalisierung  
Bernd Merz, BG BAU, Technischer Sekretär ISSA- C

13:50 – 
14:10 Uhr

„Asbestkarte“ und „Asbest good practices“, 
Hilfsmittel für Bauunternehmen, die mit  
asbesthaltigen Materialien und Produkten 
arbeiten
Isabelle Monnerais, OPPBTP, Frankreich
Mickaël Veillet, OPPBTP, Frankreich

BIM – ein wichtiges Instrument für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz, auch für kleine Unternehmen
Dr. Knut Ringen, CPWR, Vizepräsident ISSA-C 

14:10 – 
14:30 Uhr
 

Alveolengängigen Quarzstaub wirksam 
reduzieren 
Dr. Reinhold Rühl, Deutschland
Christine Le Forestier, FIEC
Rolf Gehring, EFBWW

Safety Force©: eine 100%ige Sicherheitsanwendung
Erick Lemonnier, Eiffage Branche Infrastructures,  
Frankreich 

14:30 – 
14:50 Uhr

„Gib Acht, Krebsgefahr!“ – Krebserzeugende 
Arbeitsstoffe auf Baustellen
Dr. Silvia Springer, AUVA, Österreich

Einsatz von Robotern zur Verbesserung von  
Gesundheit und Sicherheit in der Bauwirtschaft 
Takashi	Kawata,	SHIMIZU	Corporation,	Japan

14:50 – 
15:20 Uhr

Kaffeepause Kaffeepause

15:20 –
15:40 Uhr

Faktoren, die das Risiko einer Infektion mit  
COVID-19 im Baugewerbe und Reinigungs- 
gewerbe beeinflussen   
Dr. med. Thomas Solbach, BG BAU, Deutschland
Dr. Dirk Seidel, BG BAU, Deutschland
Dr. med. Anette Wahl-Wachendorf, Deutschland

BIM-Anwendungsfall Absturzsicherung
Sascha Bahlau, intecplan Essen GmbH & Co. KG,  
Deutschland
Marcos Hill, intecplan Essen GmbH & Co. KG, Deutschland

15:40 –
16:00 Uhr

Schulung als Maßnahme für erfolgreiche  
Prävention 
Dr. Klaus Kersting, BG BAU, Deutschland
Sabrina Schatzinger, AUVA, Österreich 

Vision Zero Rating System India – Ein Werkzeug zur 
Erreichung von Vision Zero in der Bauwirtschaft
Dr. Avneesh Singh, Indien

16:00 – 
16:20 Uhr

Vorbeugung von Hitzestress im Baugewerbe 
Prof. Rosemary K. Sokas, Georgetown University, USA 

Digitale Präventionslösungen zur Unterstützung 
von Bauunternehmen   
Stéphanie Bigeon-Bienvenu, OPPBTP, Frankreich

16:20 – 
16:45 Uhr

Diskussion Diskussion

16:45 – 
17:00 Uhr

Pause Pause
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Zeitplan – 9. Juni 2022

Zeitplan – 10. Juni 2022

Start-up Pitch Battle 17:00 – 18:15 Uhr (in englischer Sprache)
Wie lassen sich Sicherheit und Gesundheitsschutz auf Baustellen durch digitale  

Innovationen verbessern?
Moderator: Stéphanie Bigeon-Bienvenu, OPPBTP, Frankreich

17:00  – 18:15 Uhr Start-up Pitch Battle

19:00 – 22:00 Uhr Abendessen

Änderungen im Programm sind möglich.

Bericht über Breakout Sessions 9:00 – 11:15 Uhr
Moderator: Paul Duphil, Generaldirektor OPPBTP, Vizepräsident ISSA-C

9:00 – 9:15 Uhr Bericht über Breakout Session 1 

9:15 – 9:30 Uhr Bericht über Breakout Session 2 

9:30 – 9:45 Uhr Bericht über Breakout Session 3 

9:45 – 10:00 Uhr Bericht über Breakout Session 4 

10:00 – 10:45 Uhr Podiumsdiskussion

10:45 – 11:15 Uhr Kaffeepause

Abschlusssitzung 11:15 – 12:00 Uhr

11:15 – 11:30 Uhr Preisverleihung

11:30 – 11:45 Uhr Declaration of Berlin   
Dr. Knut Ringen, CPWR, Vizepräsident ISSA-C

11:45 – 12:00 Uhr Verabschiedung  
Prof. Karl-Heinz Noetel, Präsident ISSA-C

12:00 – 13:00 Uhr Lunch
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Zusätzliche Information
Start-up Pitch Battle:

Da viele Start-up-Unternehmen interessante und hilfreiche 
digitale Innovationen zum Schutz vor Unfällen und Berufs-
krankheiten auf Baustellen anbieten können, jedoch nicht 
immer über die notwendigen Kontakte zu Unternehmen oder 
Investoren verfügen, bietet das Symposium die große Chance, 
Arbeitsschutzexperten und Bauunternehmen auf Innovationen 
von Start-ups aufmerksam zu machen. 

Das Thema des Battles wird sein: Wie lassen sich Sicherheit 
und Gesundheitsschutz auf Baustellen durch digitale  
Innovationen verbessern? Start-up-Unternehmen mit 
interessanten digitalen Innovationen werden die Gelegenheit 
haben, ihre Produkte zu präsentieren. Die Moderation und  
die Präsentationen der Start-up-Unternehmen werden in  
englischer Sprache erfolgen.

Nach den Pitches hat das Publikum die Möglichkeit, über 
einen Gewinner des Start-up Pitch Battles abzustimmen.  
Diese Innovation wird auf der ISSA Construction Webseite  
bekannt gemacht.

Posterausstellung:

Eine Posterausstellung mit weiteren Themen zu Sicherheit und 
Gesundheitsschutz auf Baustellen wird an allen drei Tagen des 
Symposiums angeboten.  

Preisverleihung:

Je	ein/e	Referent/in	pro	Breakout	Session	und	ein/e	Poster- 
aussteller/in können für den Vortrag oder das Poster ausge-
zeichnet werden. Die Teilnehmenden des Symposiums werden 
über ein digitales Abstimmungssystem die Gewinner/innen 
wählen.	Diese	werden	bei	der	Preisverleihung	am	10.	Juni	
2022 geehrt. 

Declaration of Berlin:

Nach den Beispielen der Symposien in Brüssel und Boston, 
wird das „XXXI. Internationale Symposium der IVSS Sektion 
Bauwirtschaft“ mit der „Declaration of Berlin“ abgeschlossen, 
um die Inhalte und Ziele des Symposiums festzuhalten und  
in der Zukunft umzusetzen. 

Technische Besichtigungen von Bauprojek-
ten in Berlin:

Für eine begrenzte Anzahl von Teilnehmenden werden techni-
sche Besichtigungen zu interessanten Bauprojekten in Berlin 
angeboten. Informationen zu den technischen Besichtigungen 
werden demnächst veröffentlicht. Für die Teilnahme wird eine 
zusätzliche Gebühr erhoben.
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Registrierung
Die Anmeldung zum Symposium ist über das Anmeldeformular 
möglich,	das	Sie	unter	folgendem	Link	finden:	
https://ww1.issa.int/de/events/prevention/construction-sympo-
sium-2022/documents. 
Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular an  
issa-c@bgbau.de.

Im	Folgenden	finden	Sie	eine	Übersicht	über	die	Gebühren.

Frühbuchung
Bis zum 30. April 2022 

Reguläre Registrierung
Nach dem 30. April 2022

430 € 480 €

 

n Die Kosten beinhalten die Teilnahme an allen Symposiums-
Sitzungen, Mittagessen, Kaffeepausen, den Empfang und 
das Dinner. 

n Bitte beachten Sie, dass der angegebene Betrag auch  
dann in voller Höhe zu entrichten ist, wenn nicht an allen 
Programmpunkten teilgenommen wird.  

Stornierungsbedingungen:

Im Falle einer Stornierung der Anmeldung gelten folgende  
Regelungen:
n Stornierung bis zum 30. April 2022: Rückerstattung des  

vollen Betrags 
n Stornierung zwischen dem 1. und 31. Mai 2022: Erstattung  

von 50 %
n nach dem 31. Mai 2022: keine Rückerstattung mehr möglich 

Veranstaltungsort
Das	Symposium	findet	im	Steigenberger	Hotel	Am	Kanzleramt	
Berlin statt, direkt im Zentrum von Berlin, in der Nähe des 
Platzes der Republik (ca. 850 m) und des Brandenburger Tors 
(ca. 1,5 km).  
Webseite: https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/
deutschland/berlin/steigenberger-hotel-am-kanzleramt 

Unterkunft
Jede/r Teilnehmer/in ist die für die Buchung 
der Unterkunft selbst verantwortlich.  

Wenn Sie Ihre Unterkunft im Steigenberger Hotel Am Kanzler-
amt buchen möchten, haben Sie die Möglichkeit, bis zum  
8.	Mai	2022	von	einem	speziellen	Zimmerpreis	zu	profitieren,	
wenn Sie bei Ihrer Buchung im Hotel das folgende Stichwort 
angeben:
„ISSA-C Konferenz 2022”

Der Preis für ein Einzelzimmer beträgt 129 € inklusive  
Frühstück.
Der Preis für ein Doppelzimmer beträgt 149 € inklusive  
Frühstück.

Bitte beachten Sie: Die Zimmerkosten sind nicht in der 
Konferenzgebühr enthalten.      

Kontaktinformationen des Hotels:
Steigenberger Hotel 
Am Kanzleramt
Ella-Trebe-Strasse 5
10557 Berlin 
E-Mail: reservations.kanzleramt-berlin@steigenberger.com   
Tel.: +49 30 7407 43 990

Zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer

https://ww1.issa.int/de/events/prevention/construction-symposium-2022/documents
https://ww1.issa.int/de/events/prevention/construction-symposium-2022/documents
mailto:issa-c%40bgbau.de?subject=
https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/deutschland/berlin/steigenberger-hotel-am-kanzleramt
https://www.steigenberger.com/hotels/alle-hotels/deutschland/berlin/steigenberger-hotel-am-kanzleramt
mailto:reservations.kanzleramt-berlin%40steigenberger.com?subject=
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Anreise mit dem Zug:  

Nehmen Sie von den Bahnhöfen „Flughafen BER-Terminal 1-2“ 
oder „Flughafen BER-Terminal 5“ einen Zug nach Berlin Haupt-
bahnhof.

Folgende Züge können vom „Flughafen BER-Terminal 1-2“ ge-
nutzt werden:
n Airport Express “FEX” in Richtung Berlin Hauptbahnhof, die 

Fahrzeit beträgt ca. eine halbe Stunde.  
n RE 17 in Richtung Berlin Hauptbahnhof. Die Fahrtzeit beträgt 

ca. eine halbe Stunde.
n RE 7 in Richtung Dessau. Die Fahrtzeit beträgt ca. eine halbe 

Stunde.

Ab „Flughafen BER-Terminal 5“ kann folgender Zug genutzt 
werden:
n S9 in Richtung „Spandau BHF“. Die Fahrtzeit beträgt ca. eine 

halbe Stunde.

Das Steigenberger Hotel Am Kanzleramt Berlin ist nur 2 Minuten 
zu Fuß vom Berliner Hauptbahnhof entfernt (ca. 180 m).

Anreise mit dem Taxi:

Ein Taxi vom Flughafen zum Steigenberger Hotel Am  
Kanzleramt, Ella-Trebe-Straße 5, 10557 Berlin, kostet etwa  
50 bis 60 €. Die Fahrtzeit beträgt etwa 40 Minuten.

Anreise vom Flughafen Berlin Brandenburg (BER) zum 
Veranstaltungsort

COVID-19 Sicherheits- 
maßnahmen  
Die	aktuellen	COVID-19-Regelungen	finden	Sie	auf	der	 
Webseite des Auswärtigen Amts: https://www.auswaertiges-
amt.de/de/quarantaene-einreise/2371468 

Wir werden Sie zu gegebener Zeit über die zum Zeitpunkt 
des Symposiums geltenden Regelungen informieren.

Bitte beachten Sie, dass wir beim Einlass zu der Veranstal-
tung die geltenden Vorschriften zu Impfungen, Tests und 
Gesichtsmasken überprüfen werden.
 

Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung und spannende Diskussionen, 
die uns helfen werden, Vision Zero in der Bauwirtschaft zu erreichen!

https://www.auswaertiges-amt.de/de/quarantaene-einreise/2371468
https://www.auswaertiges-amt.de/de/quarantaene-einreise/2371468


Internationale Sektion der IVSS für Prävention  
in der Bauwirtschaft
Eulenbergstraße 13-21
51065 Köln | Deutschland
Telefon: +49 221 9673-170 
Fax: +49 800 6686688-37230   
E-Mail: issa-c@bgbau.de
Webseite: https://ww1.issa.int/de/prevention-construction

Die Durchführung des Symposiums erfolgt über  
den „Internationalen Verein für Prävention in der 
Bauwirtschaft e.V.“

Veranstalter: Die internationale Sektion der IVSS 
für Prävention in der Bauwirtschaft

Section on Prevention in the Construction Industry
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